
Hauskreis – 17. Woche  

Thema:  

Die Wassertaufe in Jesus Namen 

Die Wassertaufe in Jesus Namen ist ein wichtiger Teil im Erlösungsplan Gottes. Was äußerlich für 

den Ungläubigen wie ein Ritual und unnütz erscheint, ist aber tatsächlich für den gläubig 

gewordenen Menschen die große Hoffnung, dass seine Sünden abgewaschen werden.  

 

Erst durch den Namen Jesus Christus erhält die Wassertaufe ihre Gültigkeit und ihre Kraft. Satan 

weiß gewiss, dass der Mensch, den er hindern kann, sich in Jesus Namen taufen zu lassen, in 

seinen Sünden sterben wird. 

1. Lese: Lukas 7,29; Apg.19,4; Matthäus 3,1-6 und 13-15 

* Welche Leute kamen zu Johannes und ließen sich taufen?  

* Welche Taufe war die Taufe des Johannes?  

* An wen, sagt Johannes, sollte das Volk glauben? 

* Warum ließ sich Jesus von Johannes im Wasser taufen? 

2. Lese: Markus 16,16; Matthäus 28,19 

* Was geschieht mit den Menschen, die nicht getauft werden? 

* Was haben die Menschen die Gott gehorsam sind? 

* Was ist der Name des Vaters, Sohnes und des heiligen Geistes? 

3. Lese: Apostelgeschichte 2,38-39; Epheser 4,5 

* Was war die Antwort der Apostel, auf die Frage der gläubigen Menschen, was Sie tun sollten? 

* Ist das Versprechen Gottes nur für die Juden gewesen? 

* Wie viele Arten der Wassertaufen kannte die Kirche? 

* Worin ist ein Mensch getauft, wenn er in Jesus Namen getauft wurde? 

4. Lese: Apostelgeschichte 4,12; 8,16; 10,48; 19,5; Galater 3,27 

* Auf welchen Namen (Einzahl) tauften alle Jünger Jesu? 

* Warum befahl Petrus die Taufe des Kornelius? 

* Welcher Name ist uns zum Heil gegeben?  

* Warum wurden die Jünger des Johannes wiedergetauft? 


